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21. Internationale* Open  In THcSen 

Trieben. AIIEen.eines Opcn. Die wlchtißsteo Resultate d e r  9 .  
und letzten Runde: Igor Miladinovic (Gric) - Henryk Dobosz 
(Pol) remiv  Vladimir  Gcnrgicv (Maz) - Ilmars Starostits (Leu )  
remis. Roland R e m n s h  (leu) - Egon Urcuian (Oc) remis Karel 
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/IV n P ' cCr  1;  1 l o s cf  Ferrari (De) - Pelcr Kühn 

Mr n Cr U ,C na ' u   I rick , L i c)  "  A l cx  Schmidlechncr 
(Oc) remis. M a r c d  Mannhan < Lic) - Erich Laskc (Oc) 1 0  Wol-

< 0c >  - Kurt Mündle (Lic) 1:0. Andras Guller (Lie)  
- Alberl  Meiv.hm.inn  (Szl 0:1. J m e f  Seifert (Lie) - Hendrik 
Westcrmann (Ho) 0:1. Harald Klkuch (Lic) - Rolf Dan/. (Sz) 
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L ^ f c n n3 ? ' ^ " :   < G n C )   7 ' °   P u n k , c   2 '   l l m a rs  Starostits (Leu)  
6 :5/ -2   G c or S 'cv  <M"> 6.5/47,5. 4. Roland Ber-

•j-insh (Lctt) 6,5/47,5. 5. Henryk D o h m /  (Pol) 6,5/46,5. 6. Econ  
Brcstian (Oc) 6.5/46.5.7.  Karel Van d e r  Weide (Ho) 6 5/44 J 8 
Boris  Margolinc (De) 6,0/48,5. 9. Aloy/as  Kvei'nys (Lit)  
6,0/48,0. 10. Gyula Izsak (Ung) 6.0/470. I I .  Fcrcnc Percdy 
(Ung)6.0/46.5.  12. S imon KUmin (Sz) 6,0/45.5.13. Josef Pribyl 
(Tsch) 6.0/45.0. 14. Gcdimi Sarakauskas (Lil) 6.0/44 0 15 
Ncdc l jko  Keleccvic (Bih) 6,0/44,1). 16. Pict Peclcn "(Ho) 
6,0/43.5. 17. Pctcr Kühn (De) 6.0/42,5. IS. Bernd Kohlwcycr 
(De) 6 .0/42,0 .19.  Franz. Riemclmoser (Oc) 6,0/42,0. 20. Marcel 
Wildi (Sz)  6,0/40.0. Ferner die R ä n ß t  d e r  liechtensteinischen 
Teilnehmer: 27. Marcel Mannhart 5 ,5 .47.  Rcnato Frick 5 0 84  
Kurl MUndlc 4.0. 74. Harald Klkuch 4,0. 77. Josef Sei fen  3 5 '  
79. Andras  Gul lcr  3,5. - 108 Teilnehmer klassiert. 

Senioren-Open.  Die «richtigsten Resultate der  9. und letzten 
Runde: J a n n  Klovans (Lclt) - Wilfried Adler (De) 1 0  Jean 
Alexis Cornu  (Sz) - Hans Karl (Sz.) 0:1. Alexander Kaminik 
(Ukr) - Helmut Payrits(Oc) 1:0. Hanna Erenska-Barlo - Oskar  
Nadcnau (De) 1:0. Georg Tochlcrmann (De) - Hans Uwe Kock 
(De) remis. Hans  Joachim Schubcrt (Oc) - Joachim 'niiclcmann 
(De) remis. Picrluigi Schaad (Sz.) - Rolf Bücher (Sz) remis. Fer­
ner: Hans Dinser  (De) - Kurt Studer (Lic) 0:1. 
Schlussrangllste (die 10  Prtlstriiser): 1. Janis Klovans (Lctt) 
8,0 Punkte. 2. Alexander Kaminik (Ukr) 6.5/46.0. X Hanna 
F.rcnska Barlo (Pol) 6.5/46,0.4 Hans Karl (Sz) 6.5/43.5.5. Wil-
fried Adler (De) 5.5. 6. Rolf liucher ( S / )  5.0/44,5. 7. Joachim 
Thiclcmann (De) 5,0/43,0. 8. Hans Uwe Kuck (De) 5.0/42,0. 9 .  
Jean Alexis Comu (Sz) 5,0/41.5. 10. Hans Joachim Schular t  
(Oe) 5.0/37.5. H e m e r  14. Kurt Sludcr (Lic) 5,0/35,0. (30 Teil­
nehmen klassiert). 

S P O R T  IN K Ü R Z E  

Tagessieg für Biedermann 
MINIGOLF - Das 
M a r a t h o n - T u r n i e r  
des .  Bahnengolf-
Clubs Schaan wurde 
auf zwei verschiede­
nen Anlagen durch­
geführt. Die Aktiv-
Spieler des Mini­
golfclubs Vaduz, 
Brigels und des Bah-
nengolfclubs Schaan 
starteten auf der 
Eternit-Anlage in 
Buchs, worauf die 
ersten vier Partien 
ausgetragen wurden. 

Danach ging es in Vaduz auf der Beton-Anla-
ge mit vier weiteren Passen weiter. Bei den 
Herren konnte sich Ernst Gassner (BGCS) 
nach einem spannenden Wettkampf mit 
sechs Schlägen Vorsprung auf Bruno Schäd-
ler als Sieger feiern lassen. Sie vermochten 
sich allerdings nicht gegen den Junior Mag­
nus Biedermann durchzusetzen, welcher den 
ganzen Tag klar führte und somit Turniersie­
ger wurde. Die besten Passen in Buchs spiel­
te mit 22 Schlägen Marco Camartin (MC 
Brigels) und Magnus Biedermann (BGC 
Schaan). Mit 28 Schlägen überzeugten Nor­
man Marogg (MC Vaduz) und Dieter Schur-
ti (BGC Schaan) in Vaduz. 

Marathon dea Buhnengolf-Cluhs Schaan  
Junioren: I. Magnus Biedermann (BGCS) 231; 2. Nicolas Bie­
dermann (BGCS)  247; 3. Janin Hilbc (MCV) 274; 4. Sandra 
Cocchi  (MCV)  282; 5. Simon Schlüpfer (BGCS) 339.  
Damen:  1. Angclica Camartin ( M C  Bngels) 277; 2. Comcra  
Bonna  ( M C V )  278; 3. Elisabeth Frick (BGCS) 3U0. 
Herren: I. E m s t  Gassner (BGCS) 232; 2. Bruno Schbdlcr 
( M C V )  238; 3. Rcnato Ming (MCV) 2 4 3 ;  4. Marco Camartin 
( M V  Brigels) 246; 5. Herbert l i l l w f M C V u n d A m o n i o  
Rosenkranz (BGCS) 252; 7. Norman Nlartvgg <MCV; 253 8. 
G u i d o  Lenhcrr  (MCV)  255; 9.  Dieter Schur» (BGCS 265.  10. 
Gunl ram Vetter (BGCS) 302; I I .  H o n a n  Camartin ( M C  Bri­
gels)  303.  

Mutmasslicher Attentäter von 
Atlanta gefasst 
O L Y M P I A  - Der mutmassliche Bombenat­
tentäter von den Olympischen Spielen 1996 
in Atlanta ist gefasst. Eric Robert Rudolph 
wurde auf einer Mülldeponie in Murphy 
(North Carolina) f e s t g e n o m m e n / e r k l ä r t e  ein 
Sprecher der Bundespolizei FBI. Der Ver­
dacht, dass es sich um den Täter handelt, 
habe sich durch eine DNA-Analyse des FBI 
bestätigt. Der jetzt 36-jährige Eric Rudolph 
ist seit Oktober 1998 angeklagt, im Juli 1996 
im Centennial Park von Atlanta während den 
Olympischen Spielen eine Bombe gelegt zu 
haben, die zwei Todesopfer und mehr als 100 
Verletzte forderte. 

Sieg für Grossmeister 
21. Internationales Schach-Open in Triesen - Der Grieche Igor Miladinovic gewinnt 
TflIESEN - Igor Miladinovic 
konnte seine in der achten 
Bunde eroberte Leaderposition 
verteidigen und sein? sechs  
Verfolger um einen halben 
Punkt distanzieren. Das Senio­
ren-Open wurde eine sichere 
Beute des lettischen Senioren­
weltmeisters Janis Klovans. 
»Kurt Studer 

Der Turnierverlauf des Allgemei­
nen Opens blieb bis am Schluss 
sehr spannend. Das Leistungsni­
veau der ersten fünfzehn Teilneh­
mer der Startliste betrug im Durch­
schnitt 2450 ELO, eine Leistungs­
dichte, die seit 1994 nie mehr  
erreicht wurde. Die Teilnehmerzahl 
des Allgemeinen Opens (total 109) 
lag bedeutend über dem Vorjahr. 

Dass die Meisterspieler gegen 
Schluss des Turniers nichts mehr  
als eine Niederlage fürchten, hat 
sich in der letzten Runde bestätigt. 
An den zehn ersten Brettern waren 
nicht weniger als acht Remispar­
tien zu verzeichnen. Die Männer­
dominanz im Schach wird leider 
immer ausgeprägter. Nur  noch 
zwei weibliche Teilnehmerinnen 
wagten den Kampf gegen die Män­
ner. U m  die drei Podestplätze 
kämpften nebst dem Leader. sechs 
weitere Meisterspieler. Erst die  
Feinwertung entschied über Silber 
und Bronze zugunsten von Ilmars 
Starostits (Lctt), 2. Rang und Vla­
dimir Georgiev (Maz) im 3. Rang. 
Eine stolze Bilanz darf der junge  
Meiser Student Simon Kümin zie­
hen. Mit drei Siegen gegen Nicht­
meisterspieler und sechs Remisen 
durchwegs gegen Meisterspieler 
erzielt, kam e r  auf  6,0 Punkte. Die­
ses hervorragende Resultat bedeu­
tete nicht nur den 12. Rang und 
einen Anteil am Preisgeld; sondern 
vor allem die Erzielung der  dritten 
Norm zum Titel eines internationa­
len Meisters. 

Mündie überrascht 
Von Meisterträumen sind zwar 

die liechtensteinischen Teilnehmer 

Die drei Erstplazierten des 21. Internationalen Schachturniers in Triesen: v.l. Starostits llmars (2. Rang), Mila­
dinovic Igor (1. Rang) und Georgiev Vladimir (3. Rang). 

nicht belastet, drei von ihnen haben 
sehr positiv abgeschnitten, wenn 
man die Ausgangslage mit der  
Startnummer und dem Endresultat 
der  Schlussrangliste vergleicht. 
Bester Liechtensteiner wurde Mar­
cel Mannhart (27. Rang mit 5,5 
Punkten, Startnummer 37). Über­
rascht haben Kurt Mündie (64. 
Rang mit 3,5 Punkten, Startnum­
mer 79) und Josef Seifert (77. Rang 
3,5 Punkte, Startnummer 105). Vor 
allem zu Turnierbeginn hat Mundle 
sensationelle Resultate erzielt. 
Nicht sehr glücklich startete Rena-
to Frick, deshalb seine tiefe Fein­
wertung. A m  schwersten, tat sich 
Andras Guller, der  noch an der 
Schacholympiade in  Bled glänzend 
gespielt hatte. Mit seinem 79. Rang 
und 3,5 Punkten ist er der schlech-
test klassierte Liechtensteiner. Er 
startete mit der Nummer 45. 

Klovans zum Vierten 
Das Senioren-Open dominierte 

erneut der lettische Seniorenwelt­

meister Janis Klovans. Sein 
Abstand zu den Nächstklassierten 
beträgt volle eineinhalb Punkte, 
eine Welt im Schach. Es ist sein 
vierter Titelgewinn des Senioren-
Opens. Drei Spieler mit j e  6,5 

-Punkten belegen die Plätze zwei 
bis vier, nämlich Alexander Kami­
nik (Ukr), die. weibliche Grossmeis­
terin Hanna Erenska-Barlo (Pol) 
und der Schweizer Hans Karl. Frau 
Erenska-Barlo war übrigens die 
einzige weibliche Teilnehmerin im 
Senioren-Open. Sie hat wahr 
gemacht, dass die «Frau über dem 
Mann» steht, belegt doch ihr Ehe­
mann mit 4,0 Punkten «nur» den 
21. Rang. Kurt Studer als einziger 
Liechtensteiner im Senioren-Open 
durfte sich am Schluss über den 14 
Rang (5,0 Punkte, Startnummer 
18) freuen. 

Tadellose Organisation 
Die Teilnehmer lobten die ausge­

zeichnete. Organisation des Tur­
niers, für die  der  Tumierleiter 

Albert Baumberger die Hauptver­
antwortung trug. Das diesjährige 
Turnier hatte für ihn Jubiläums­
charakter, war es doch das zwan­
zigste, das e r  leitete. Die Tumier-
bedingungen wie auch die Infra­
struktur im Gemeindesaal in Trie­
sen waren ideal. Alle Teilnehmer 
erhielten nach jeder Runde ein Tur­
nierbulletin gratis. Kurt Studer als 
Präsident des Liechtensteiner 
Schachverbandes war  über den 
tadellosen Verlauf des Turniers 
begeistert und dankte im Namen 
des OK den Teilnehmern für ihre 
Treue. Anlässlich der  Siegerehrung 
wurden die Preisgelder an die 
glücklichen Rangierten sowie zahl­
reiche Sonderpreise abgegeben. 
Ein glänzendes Türnier ging zu 
Ende. 

Die 22. Auflage findet in der Zeit-
vom 14. bis . 22. Mai 2004 wiede­
rum in Triesen statt, so hoffen die 
Veranstalter, der  Liechtensteiner 
Schachverband und Triesen Tou­
rismus. 

«Von Spiel zu Spiel gesteigert» 
Das Volleyball-Nationalteam holte sich in Mailand den letzten Schliff für Malta 

MAILAND - Die Liechtensteiner 
Volleyball-Damen genossen in 
Mailand eine optimale Vorbe­
reitung auf die Kleinstaaten­
spiele. Trainer Jürgen Albrecht 
kann in Malta auf sämtliche 
Spielerinnen zurückgreifen. 
> Stefan Unhar i  

Als letzte der FL-Delegation für 
die Kleinstaatenspiele nahm 
gestern das Volleyball-National­
team die Reise nach Malta  in 
Angriff. In Mailand verlieh Trai­
ner Jürgen Albrecht den- Damen 
den letzten Schliff für die bevor­
stehenden Einsätze. A u f  d e m  Pro­
gramm standen unter  anderem 
drei Test-Partien. A m  Donnerstag 
trafen die Liechtensteinerinnen 
auf ein Serie-B-Teäm, von der  
Stärke her  zu vergleichen mit der  
Schweizer Nationalliga, welches 
sich in den fünf absolvierten Sät­
zen als zu starker Gegner heraus­
kristallisierte. Immerhin konnten 
die FL-Volleyballerinnen einen 
Satz für  sich entscheiden. A m  
Freitag standen gleich zwei Spiele 
hintereinander an. Gegen da s  

Die Liechtensteiner Volleyball-Damen sind für Malta gut gerüstet  

Die Völleyballerinnen versuchten 
sich in verschiedenen Aufstel­
lungsvariationen und zeigten auf, 
wie flexibel sie spielen können. 
Dies bietet Trainer Albrecht die 
Möglichkeit, au f  verschiedene 
Varianten zu  setzen. Voraussicht­
lich wird Esther Biedermann am 
Ausseriangriff spielen, wodurch 
Laura Rüegg stattdessen die Libe­
ro-Position einnimmt. 

Heute wird dem Nati-Captain 
Petra Tschirky anlässlich der  Eröff­
nung der  Kleinstaatenspiele die 
grosse Ehre zuteil, die FL-Delega-
tion als Fahnenträgerin anzuführen. 

Serie-C/D-Team steigerten sie 
sich und erwiesen sich als gleich­
wertiger Gegner. Im letzten Spiel 
gegen eine Serie-D-Mannschaft 
legten die Liechtensteinerinnen 
noch einen Zahn zu und wiesen 
nach  drei Sätzen e ine  positive 
Bilanz auf. «Wir konnten uns von 
Spiel zu Spiel steigern und zeigten 
vor allem in der  letzten Partie eine 
starke Leistung», so Jeanette 
Blank, «wir sind gut für Malta 
vorbereitet.» 
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